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Berliner Wanze - ganz gross!  
(Heteropterologische Kuriositäten 14) 

HANS-JÜRGEN HOFFMANN 
 

Die Wanzen werden immer größer � zumindest in Berlin. An der Aussenmauer des 
TACHELES (in der ehem. DDR gelegenes alternatives Kunsthaus) schiebt sich eine riesige 
Wanze aus der Mauer. Schätzungsweise 1,60 m die Vorderhälfte, ist sie (für den 

Heteropterologen leider!) gekennzeichnet durch einen fehlenden Rüssel als typisches 

Wanzenmerkmal und nur 2 Fühlerglieder, wo doch die Pentatomiden wie Pentatoma rufipes 
(die wohl Modell gestanden hat) sich durch 5 auszeichnen. 

Anlaß ist die Verabschiedung des BKA(Bundeskriminalamt)-Gesetzes zur Online-
Durchsuchung und Vorratsdatenspeicherung im September 2008 durch den Bundestag. Das 
BÜNDNIS 96 - Die GRÜNEN, vertreten durch CLAUDIA ROTH und WOLFGANG WIELAND 
hielten eine flammende Rede unterhalb der Wanze am 06.06.2008, die im Internetauftritt der 
Partei und unter YOUTUBE auch als Video (inkl. Wanze!) zu sehen ist. 
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